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Herren Bezirksliga

SSG Ulm 1999 : SC Staig IV 
Samstag, 27.11.2021, 18:00 Uhr

Ugowski fixiert zwei Punkte für den SC Staig IV

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:3-Auswärtserfolg des SC Staig IV im
Spiel der Herren Bezirksliga bei der SSG Ulm 1999 fest. Die Gäste profitierten in ihrem 7.
Saisonspiel am Samstagabend unter anderem davon, dass die SSG Ulm 1999 mit 2 Ersatzspielern
antrat.

Los ging es mit den Doppeln. Mit 3:1 hatten Mäck / Lück im Match gegen Ugowski / Hohner die
Nase vorn. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Stolz / Akdogan und Lemke / Aßfalg, bevor sich die
Gastspieler mit 15:13, 5:11, 12:10, 8:11, 8:11 durchsetzten. Stolz / Straßer bekamen ihre Gegner
Aßfalg / Sobott beim deutlichen 14:16, 4:11, 9:11 nicht richtig in den Griff. Nach den anfänglichen
Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 1:2 gegenüber. Beim folgenden 13:15, 7:11, 7:11 gegen Philipp Aßfalg fand Florian
Mäck von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. 2:3 endete das
Einzel zwischen Jens Lück und Marc Lemke aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der
Zähler auf das Konto der Gäste ging. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Lange umkämpft war die Partie zwischen Benedikt Stolz und
Benedikt Hohner, ehe sich der Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte. Das war eine ganz schön
enge Kiste! Chancenlos war wiederum Cesur Akdogan gegen Fynn Ugowski nicht, aber mehr als ein
gewonnener Satz war nicht zu holen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte,
hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Keinen Zähler beisteuern konnte
Matthias Stolz im Spiel gegen Marvin Sobott, das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos
anerkennen. Beim nachfolgenden 5:11, 5:11, 1:11 gegen Lukas Aßfalg fand Rainer Straßer von
Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Beim Stand von 2:7 gingen die
Spitzenspieler in die Box. Stark im Hintertreffen war Florian Mäck nach einem Zweisatzrückstand,
machte Marc Lemke dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und gewann das Match
noch mit 3:2. Was ein Spielverlauf! Keinen Zähler beisteuern konnte Jens Lück im Match gegen
Philipp Aßfalg, das 0:3 verloren ging. Einen weiteren Punkt erhielt der SC Staig IV, da Fynn Ugowski
sein Einzel kampflos verbuchen konnte.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die SSG Ulm 1999 am 05.12.2021 gegen den TTC
Setzingen um Wiedergutmachung, während die Gäste am 04.12.2021 gegen den TSV Herrlingen II
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SSG Ulm 1999

Doppel: Mäck / Lück 1:0, Stolz / Akdogan 0:1, Stolz / Straßer 0:1 
Einzel: F. Mäck 1:1, J. Lück 0:2, B. Stolz 1:1, C. Akdogan 0:1, M. Stolz 0:1, R. Straßer 0:1 

 SC Staig IV
Doppel: Lemke / Aßfalg 1:0, Ugowski / Hohner 0:1, Aßfalg / Sobott 1:0 
Einzel: M. Lemke 1:1, P. Aßfalg 2:0, F. Ugowski 2:0, B. Hohner 0:1, L. Aßfalg 1:0, M. Sobott 1:0


